
ihrer Tätigkeit keines Urlaubs.
(2) Bewerbern um einen Sitz in der Volkskammer ist der zur 

Vorbereitung der Wahl erforderliche Urlaub zu gewähren.
(3) Gehalt und Lohn sind weiterzuzahlen.

ARTIKEL 69
(1) Die Abgeordneten der Volkskammer erhalten eine steuer­

freie Aufwandsentschädigung.
(2) Ein Verzicht auf die Aufwandsentschädigung ist unzulässig.
(3) Der Anspruch auf die Aufwandsentschädigung ist nicht 

übertragbar und nicht pfändbar.

ARTIKEL 70
(1) Die Abgeordneten der Volkskammer haben das Recht zur 

freien Fahrt auf allen öffentlichen Verkehrsmitteln.

II. Vertretung der Länder

ARTIKEL 71
(1) Zur Vertretung der deutschen Länder wird eine Länder­

kammer gebildet. In der Länderkammer hat jedes Land für je 
500 000 Einwohner einen Abgeordneten. Jedes Land hat minde­
stens einen Abgeordneten.

ARTIKEL 72
(1) Die Abgeordneten der Länderkammer werden von den 

Landtagen im Verhältnis der Stärke der Fraktionen auf die 
Dauer der Wahlperiode des Landtages gewählt. Die Abgeord­
neten der Länderkammer sollen in der Regel Mitglieder des 
Landtages sein.

(2) Die Landtage stellen den Willen des Landes zu den in der 
Länderkammer zu erörternden Angelegenheiten fest. Die Be­
stimmungen der Länderverfassungen über die Gewissensfreiheit 
der Abgeordneten bleiben hierdurch unberührt.

ARTIKEL 73
(1) Die Länderkammer wählt ihr Präsidium und gibt sich 

eine Geschäftsordnung. Das Präsidium besteht aus dem Präsiden­
ten, seinen Stellvertretern und den Beisitzern.
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